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Einleitung

INTRO Der Mond ist zu groß. Er ist zu leicht. Und er steht exakt so weit von der Erde entfernt, dass er die Sonne bei einer totalen Sonnenfinsternis auf den Millimeter genau bedeckt — obwohl die Sonne 400-mal größer ist. Kein anderer Planet in unserem Sonnensystem hat einen Mond in einem solchen Verhältnis zu seinem Heimatplaneten. Die Wahrscheinlichkeit, dass das alles Zufall ist, lässt Astronomen bis heute grübeln. Und doch nennen wir ihn einfach "den Mond" — als wäre er selbstverständlich. Diese Besonderheiten sind erst der Anfang. Wissenschaftler haben bei seismischen Messungen, durchgeführt von Apollo-Astronauten, festgestellt, dass der Mond nach einem Einschlag minutenlang wie eine Glocke nachzuhallen schien – ein Phänomen, das auf einen möglicherweise hohlen Kern hindeutet. Fotos von seiner Oberfläche zeigen Strukturen, die so fremdartig und regelmäßig erscheinen, dass sie die Fantasie beflügeln. Und was ist mit den Geschichten der Astronauten, die Dinge sahen, über die sie nach ihrer Rückkehr nur zögerlich oder gar nicht sprachen? Der abrupte Abbruch des Apollo-Programms, nach nur sechs Mondlandungen, erscheint vielen bis heute unbefriedigend erklärt. In den stillen Weiten des Alls, direkt vor unserer Haustür, liegen Fragen verborgen, die bis heute keine eindeutigen Antworten gefunden haben.

Kapitel 1  —  Die Geburt eines Begleiters

Manchmal, wenn die Nacht am tiefsten ist und die Sterne wie Diamanten auf dunklem Samt funkeln, vergessen wir, dass unser sanfter, leuchtender Begleiter am Himmel einst aus einem Akt unvorstellbarer kosmischer Gewalt geboren wurde. Tauchen wir ein in jene ferne Vergangenheit, vor etwa 4,5 Milliarden Jahren, als die Erde noch ein junger, glühender Planet war, eine Welt in ständiger Bewegung, geformt von den zornigen Eruptionen unzähliger Vulkane, die ihre geschmolzenen Geheimnisse an die Oberfläche spien. Sie war ein Ort extremer Hitze und flüssigen Gesteins, umgeben von einer dichten, brodelnden Atmosphäre – ein Planet in seinen frühesten Kinderschuhen, noch weit entfernt von der Gestalt, die wir heute kennen.

Es war in dieser chaotischen und doch fruchtbaren Ära der Planetenentstehung, dass aus dem tiefen Schwarz des beginnenden Sonnensystems ein marsgroßer Protoplanet heranraste. Wissenschaftler haben ihm den Namen „Theia“ gegeben, eine Referenz an die griechische Mythologie, in der Theia die Titanin und Mutter der Mondgöttin Selene war. Doch diese Annäherung war keine friedliche Begegnung. Es war ein Tanz, der in einer Katastrophe endete, eine Kollision von schier unvorstellbarer Wucht. Stell dir vor, wie zwei gigantische Kugeln, jede ein Planet für sich, mit einer Energie aufeinandertreffen, die unser menschliches Vorstellungsvermögen sprengt. Es war kein frontaler Aufprall, der die Erde vernichtet hätte, sondern ein seitlicher Streifschuss – ein kosmischer Unfall, der das Schicksal beider Welten für immer besiegeln sollte.
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